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Jahres- und Finanzbericht 2024

Krisen belasten unser aller Leben – und sie treffen die Kleinsten 

besonders hart.

Finanzielle Sorgen in der Fami-
lie, mediale Berichte über Krieg, 
Klima und Katastrophen: All das 
hinterlässt Spuren bei jungen 
Menschen, die oft noch keine aus-
reichenden Strategien entwickelt 
haben, um mit den Herausforde-
rungen unserer Zeit umgehen zu 
können.

Unsere Therapeut*innen berich-
ten von einem deutlichen Anstieg 
psychischer Belastungen – von 
Depressionen über Ängste bis hin 
zu suizidalen Gedanken und sozi-
alem Rückzug. Als Kinderhilfs-

werk sehen wir es als unsere Ver-
antwortung, genau hier zu helfen: 
schnell, niederschwellig, professi-
onell und menschlich. Denn hin-
ter jeder Anfrage steht ein Kind, 
das Unterstützung braucht – und 
ein Umfeld, das oft selbst an seine 
Grenzen stößt.

Die Nachfrage nach unseren Hilfs-
angeboten war 2024 so hoch wie 
nie zuvor – und wir sehen, dass 
der Bedarf weiter steigen wird. 
Deshalb setzen wir uns mit aller 
Kraft dafür ein, leistbare Hilfe 
für alle zugänglich zu machen. Es 

sind Menschen wie Sie, die unsere 
Arbeit überhaupt erst möglich 
machen – Menschen mit Herz, 
Weitblick und dem tiefen Wunsch, 
Kindern eine bessere Zukunft zu 
schenken.

Danke, dass Sie uns vertrauen. 
Bleiben Sie an unserer Seite – 
denn gemeinsam können wir 
auch in schwierigen Zeiten Hoff-
nung geben.

Ihr Peter Begsteiger
Obmann und Geschäftsführer

Der Verein Kinderhilfswerk

Für Kinder da, wenn sie uns brauchen

Seit mehr als 25 Jahren begleitet 
das Kinderhilfswerk Kinder und 
Jugendliche in psychosozialen 
Belastungssituationen. Unser Ziel 
ist es, seelische Gesundheit zu för-
dern, Entwicklung zu stärken und 
Familien in schwierigen Lebensla-
gen zu unterstützen.

Unsere Angebote richten sich ins-
besondere an Familien, die sich 

private Hilfe nicht leisten kön-
nen. Beratung, Psychotherapie, 
Diagnostik, präventive Bildungs-
arbeit sowie reit- und erlebnispä-
dagogische Angebote ermöglichen 
Kindern, neue Perspektiven zu 
entwickeln und ihre Stärken zu 
entdecken.

Das Kinderhilfswerk ist öster-
reichweit tätig. Mit Therapie- 
und Beratungszentren in Wien 
und Linz, über 140 Kooperations-
therapeut*innen sowie der engen 
Zusammenarbeit mit Einrich-
tungen der Kinder- und Jugend-
hilfe erreichen wir auch länd-
liche Regionen.

Unsere Arbeit finanzieren wir zu 
einem großen Teil aus Spenden 
und Fördermitgliedschaften. 2024 
konnten wir 3.481 Kinder, Jugend-
liche und Bezugspersonen mit 
12.263 Einheiten unterstützen. Die 
Fördermitgliederzahl stieg erfreuli-
cherweise auf über 36.000. 

Wir tragen das österreichische 
Spendengütesiegel, sind unabhän-
gig von Religion und Politik und 
arbeiten transparent, nachhaltig 
und wirksam. Unser Ziel bleibt 
klar: Kindern und Jugendlichen 
genau dort zu helfen, wo sie uns 
brauchen – persönlich, professio-
nell und mit ganz viel Herz.

Gemeinsam stark für Kinder und 
Jugendliche in schwierigen Zeiten
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DAS HABEN WIR 2024 GELEISTET

Beratung & Therapie
Pädagogik
Diagnostik & Legasthenietraining   
Prävention, Workshops & Gruppen

90 %
5 %
3 %
2 %

Einheiten für Kinder, 
Jugendliche & deren 
Bezugspersonen 
wurden geleistet.

12.263 Kinder, Jugendliche und deren 
Bezugspersonen fanden Hilfe.3.481

Unter 6 Jahre       7 %
6 - 10 Jahre           22 %
11 - 14 Jahre                26 % 
15+ Jahre          45 %

Jahre alt sind unsere 
Klient*innen im Schnitt
(ohne Workshops, Gruppen & Erleb-

nispädagogik).

14,4

Psychotherapie
Elterntherapie 
Psychologische Diagnostik 
Legasthenie- & Lerntraining
Klinisch-psychologische Behandlung
Gruppentherapie 
Elternberatung
Helferkonferenz
Körperorientierte Methoden
Telefonische Beratung/E-Mail

10.574
259 
219
147

94
58 
59
13
12

4

Kooperationstherapeut*innen

Spendenservice und Verwaltung Traun

Beratungs- & Therapiezentren Linz und Wien

90
74
49
38
33
29 
16
14
10
10
10

634

Depression
Ängste
Familiäre Probleme
Aggressionen
ADS/ADHS
Essstörung 
Schul/Lernschwierigkeiten
Trauma
Mobbing
Panikattacke
Autismus
Andere
*Soweit bekannt

Einheiten pro Fachbereich

Behandlungsmethode - Einheiten Zuweisungsgründe - Personen*

Alter

Einheiten Personen

Österreichweite Angebote

Geschlecht der Klient*innen

Trans
6

Weiblich
1.936

Männlich
1.539
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Sorgen, Überforderung, Rückzug, 
Schlafstörungen – tagtäglich erle-
ben viele Kinder seelische Krisen. 
Auch Erwachsene kennen diese 
Gefühle. Doch für junge Men-
schen ist es oft besonders schwer, 
mit belastenden Situationen wie 
Gewalt, Verlust, Trennung oder 
Schulstress umzugehen.

In unseren Beratungs- und The-
rapiezentren in Wien und Linz 
und bei über 140 Kooperations-
therapeut*innen österreichweit 
bieten wir betroffenen Kindern 
rasch und unbürokratisch pro-
fessionelle Hilfe. Dabei stehen 
die jungen Menschen mit ihren 

individuellen Bedürfnissen im 
Mittelpunkt. Wir fördern Selbst-
vertrauen, stärken persönliche 
Ressourcen und begleiten unsere 
Klient*innen einfühlsam auf 
dem Weg zu mehr Stabilität und 
Lebensfreude.

Selbstverständlich beziehen wir 
auch die Eltern bzw. Bezugsper-
sonen mit ein – durch Einzel-
gespräche oder Angebote im Rah-
men unserer Workshops. Denn 
wenn Kinder professionelle Hilfe 
erhalten, wirkt sich das positiv 
auf das gesamte Familiensystem 
aus. Und umgekehrt gilt: Starke 
Eltern bedeuten starke Kinder.

Psychotherapie & Beratung

Hilfe, die ankommt

Jahres- und Finanzbericht 2024

Psychotherapie &
Beratung

11.025 Einheiten

918 Personen 
♥ 586 Weiblich
♥ 330 Männlich
♥      2 Trans
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Kopfzeile: Titel und so weiter
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Jahres- und Finanzbericht 2024

Buchstaben verschwimmen, Zeilen 
gehen verloren, Wörter erscheinen 
jedes Mal anders – für Kinder mit 
Legasthenie ist Lesen und Schrei-
ben oft eine tägliche Herausfor-
derung. Rund vier Prozent der 
Bevölkerung sind von einer Lese-

Rechtschreib-Störung (LRS) betrof-
fen. Die Ursache liegt meist in einer 
Störung der Wahrnehmungsverar-
beitung, die das Erfassen von Spra-
che beeinträchtigt.

Legasthenie ist keine Tragödie – 
aber sie erfordert gezielte Unter-
stützung. Im Kinderhilfswerk set-
zen wir auf fundierte Diagnostik 
durch erfahrene Psycholog*innen. 
Wir betrachten nicht nur Defizite, 
sondern auch individuelle Stärken 
und Bedürfnisse. So kann ein pass-
genauer Förderplan entstehen.

Mit gezieltem Legasthenietraining 
helfen wir Kindern, ihr Selbstver-
trauen zu stärken und schulische 
Hürden zu überwinden. Auch The-
men wie Dyskalkulie, Aufmerksam-
keitsstörungen oder emotionale 
Belastungen finden in unseren Dia-

gnosen und Förderplänen Platz.

Unser Ziel: betroffenen Kindern 
und ihren Familien langfristig 
Mut zu machen – durch frühzei-
tige Hilfe, Geduld und individuelle 
Begleitung.

Diagnostik & Legasthenietraining

Klarheit schaffen, Stärken fördern

Psychologische 
Diagnostik

219 Einheiten

27 Personen
♥ 15 Weiblich
♥ 12 Männlich

Legasthenie- /
Lerntraining

147 Einheiten

9 Personen
♥ 2 Weiblich
♥ 7 Männlich
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Workshops, Prävention & Gruppen

Wissen macht stark

Was tun, wenn im Klassenchat 
plötzlich beleidigt wird? Wie rea-
giere ich, wenn jemand Grenzen 
überschreitet? Und was hilft, 
wenn der eigene Selbstwert 
unter Likes, Filtern und Ver-
gleichen leidet? Diese und viele 
andere Fragen beschäftigen Kin-
der, Lehrkräfte und Eltern. Die 
Herausforderungen im Alltag 

junger Menschen werden kom-
plexer, der Bedarf an Aufklärung 
und Handlungsstrategien steigt.
Kinder und Jugendliche bewegen 
sich selbstverständlich in den 
sozialen Medien – und genau hier 
entstehen oft Unsicherheiten, 
Ängste und Verletzungen. Unsere 
Präventionsarbeit unterstützt sie 
dabei, mentale Stärke zu entwi-
ckeln, soziale Kompetenzen zu 
festigen und sich selbst sowie 
andere zu schützen. Dies gilt 
auch für Übergriffe abseits der 
digitalen Welt. 

In Schulen und bei Elternabenden 
vermitteln wir altersgerecht und 
praxisnah, wie man Konflikte 
löst, Hilfe holt, mit belasten-
den Gefühlen umgeht – und wie 
wichtig es ist, sich selbst ernst zu 
nehmen. Themen wie Cybermob-
bing, mentale Gesundheit, Selbst-
wahrnehmung oder ein gesundes 
Essverhalten finden in unseren 

Workshop-Angeboten Platz.

Wir setzen auf Wissen, das Kin-
der stark macht sowie einen 
Umgang auf Augenhöhe. Und auf 
Erwachsene, die bereit sind, mit-
zuwachsen – denn Kinder brau-
chen klare Orientierung und ver-
lässliche Begleitung.

Jahres- und Finanzbericht 2024

Ernährungsworkshops

129 Einheiten

1.187 Personen
♥ 603 Weiblich
♥ 581 Männlich
♥ 3 Trans

Prävention & Gruppen

186 Einheiten

1.229 Personen
♥ 662 Weiblich
♥ 566 Männlich
♥      1 Trans
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Kopfzeile: Titel und so weiter

Erlebnispädagogik

In der Natur zu Hause

Jahres- und Finanzbericht 2024

Erlebnispädagogik

224 Einheiten

31 Personen 
♥ 13 Weiblich
♥ 18 Männlich

Wenn der Alltag belastet, bie-
ten Naturerfahrungen wertvolle 
Gegengewichte: Bei unseren erleb-
nispädagogischen Camps erleben 
Kinder und Jugendliche Gemein-
schaft, Abenteuer und das Gefühl, 
angenommen zu sein – unabhängig 

von Aussehen, Herkunft oder Pro-
blemen. Unsere Teilnehmer*innen 
stärken nicht nur motorische und 
soziale Fähigkeiten, sondern auch 
Selbstbewusstsein, Mut und die 
Freude am Miteinander.

Gemeinsam schlagen wir Zelte 
auf, paddeln mit dem Kanu, sitzen 
am Lagerfeuer – und wachsen an 
den Herausforderungen, die die 
Natur und das Miteinander mit 
sich bringen. Dabei fördern wir 
soziale Kompetenzen wie Team-
fähigkeit, Kommunikation und 
Rücksichtnahme. Kinder lernen, 
sich selbst zu vertrauen – und 
anderen.

Besonders wichtig ist uns, auch 
jenen Kindern die Teilnahme zu 
ermöglichen, denen sonst solche 

Erfahrungen verwehrt blieben. 
Viele Plätze werden gefördert oder 
vollständig finanziert, damit auch 
Kinder mit Beeinträchtigungen 
oder aus finanziell schwachen 
Familien dabei sein können. Denn 
alle Kinder verdienen die Chance, 
gestärkt aus solchen Erfahrungen 
hervorzugehen.

Dank Ihrer Spenden und Förder-
mitgliedschaften können wir vie-
len von ihnen eine unbeschwerte 
Auszeit schenken.

Die Rückmeldungen von Kindern 
und Eltern zeigen deutlich: Diese 
Zeit in der Natur wirkt lange nach. 
Die Erlebnisse stärken das Selbst-
wertgefühl, fördern emotionale 
Stabilität und hinterlassen blei-
bende positive Eindrücke.
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Reitpädagogik

Stärken spüren, getragen sein

Manchmal sagt ein Pferd mehr als 
tausend Worte. In der Reitpädago-
gik begegnen Kinder einem Tier, 
das nicht bewertet, nicht fragt, 
nicht drängt – sondern einfach 
da ist. Diese Begegnung wirkt. Sie 
öffnet Türen, wo andere Wege 
verschlossen scheinen, schafft so 

Zugang zu Kindern, die in ihrem 
Alltag oft mit Überforderung, Ent-
wicklungsverzögerungen oder 
sozialen Ängsten kämpfen.

In den reitpädagogischen Ein-
heiten erleben sie Vertrauen, 
Selbstwirksamkeit und neue 
Lebensfreude – ohne Druck, aber 
mit viel Achtsamkeit. 

Die Arbeit mit dem Pferd bie-
tet einen geschützten Raum. Die 
sanften Bewegungen stimulieren 
das Gleichgewicht, fördern die 
Körperwahrnehmung und helfen, 
innere Spannungen abzubauen. 
Gleichzeitig entsteht eine beson-
dere Beziehung zwischen Tier und 
Kind: voller Respekt, Aufmerk-
samkeit und gegenseitigem Ver-
trauen. Kinder lernen außerdem, 
Verantwortung zu übernehmen 

und Grenzen wahrzunehmen.

Unsere qualifizierten Reitpäda-
gog*innen begleiten die Kinder 
mit viel Geduld und Gespür. Die 
Gruppen sind klein, die Atmo-
sphäre wertschätzend und indi-
viduell angepasst. Besonders Kin-
der mit besonderen Bedürfnissen 
oder gesundheitlichen Einschrän-
kungen profitieren von dieser 
Form der Förderung. Und für viele 
Eltern bedeutet das Angebot auch: 
Entlastung, Hoffnung und ein 
Stück Normalität im Alltag.

Auch hier ermöglichen unsere 
Spender*innen Kindern aus ein-
kommensschwachen Familien 
eine kostenfreie Teilnahme. Denn 
jedes Kind verdient einen Ort, an 
dem es sich sicher und getragen 
fühlt.

Jahres- und Finanzbericht 2024

Reitpädagogik

333 Einheiten

80 Personen 
♥ 55 Weiblich
♥ 25 Männlich
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Spendengütesiegel

Ihre Spende kommt an. Garantiert!

Spenden ist Vertrauenssache. 
Das Österreichische Spendengü-
tesiegel schafft Sicherheit und 
garantiert die ordnungsgemäße 
Verwendung der Mittel. Dank der 
strengen Prüfung durch einen 
unabhängigen Wirtschaftsprüfer 

können Spender*innen darauf 
vertrauen, dass ihre Spenden-
gelder transparent, widmungs-
gemäß und wirtschaftlich einge-
setzt werden. Alle Kriterien und 
weitere Informationen finden Sie 
unter www.osgs.at.

Selbstdarstellung

Der Verein Kinderhilfswerk stärkt 
österreichweit Kinder und Jugend-
liche in ihrer geistigen, emotionalen 
und sozialen Entwicklung. Er bietet 
seit 1999 sozial schwächer gestellten 
Kindern und deren Familien Hilfe 
durch Beratung, Therapie, Diagnos-
tik, Präventionsarbeit in Schulen 
sowie reit- und erlebnispädago-
gische Angebote. Die Arbeit wird 
überwiegend durch Finanzmittel 
ermöglicht, die durch Spenden und 
Fördermitgliedswerbung in Öster-
reich aufgebracht werden. Deshalb 
ist ein damit verbundener Aufwand 
für die Fördermitgliedswerbung 
notwendig. Die Fördermitglieder-
entwicklung war im Jahr 2024 posi-
tiv. Die Mitgliederzahl ist von 33.900 
auf etwas über 36.000 gestiegen. 

Der Vorstand besteht aus folgenden 
organschaftlichen Vertreter*innen: 
Obmann und Geschäftsführer: 
Peter Begsteiger, Obmann Stellver-
treterin: Mag.a Isabella Schmuck-
Burtscher, MSc., Kassier: Dr. Rudolf 
Fessl; Kassier Stellvertreter: Rudolf 
Flügl, Schriftführerin: Mag.a Mar-
tina Eichhorn, Schriftführer Stell-
vertreterin: Adelheid Reif und Bei-
sitzer Andreas Kolberger.

Das Kinderhilfswerk ist nicht auf 
Gewinn ausgerichtet und Träger 
des Österreichischen Spendengü-
tesiegels. Dies garantiert die Ein-
haltung strenger Kriterien bei der 
Spendenverwendung und schafft 
Vertrauen, Sicherheit und Transpa-
renz, dass die Spenden bei den Kin-
dern ankommen. Zweckgebundene 
Spenden werden für den angege-
benen Zweck (z. B. Therapie, Dia-
gnostik, Reitpädagogik) verwendet. 
Ein Überschuss nicht zweckgebun-
dener Spenden wird für den Kauf 
einer Immobilie angespart. Dieses 
„Haus der Kinder“ soll für erleb-
nispädagogische Angebote sowie
Beratung, Training, Fördermaß-
nahmen und Workshops wie z. B. 
Lernhilfe, Anti-Mobbing, Ernäh-
rungscoaching, Elternberatung, 
uvm. für Kinder, Jugendliche und 
ihre Eltern genutzt werden.

Ein Überschuss wird für nötige Rücklagen verwendet und für den Kauf einer Immobilie ange-
spart, welche für erlebnispädagogische Angebote genutzt werden soll. Finanzbericht zum 
31.12.2024 vorbehaltlich der Prüfung durch unseren Wirtschaftsprüfer. Gliederung gemäß Koo-
perationsvereinbarung für die Vergabe des Spendengütesiegels mit der Kammer der Wirtschafts-
treuhänder. Zum besseren Verständnis: Fördermitgliedsbeiträge werden im Finanzbericht als 
ungewidmete Spenden (Punkt I) geführt und nicht als Mitgliedsbeiträge (Punkt II). Dies ist eine 
reine Formsache, da Fördermitgliedsbeiträge wie Spenden steuerlich absetzbar sind.

Verein Kinderhilfswerk Finanzbericht 2024

Mittelherkunft 

I.       Spenden

 a) ungewidmete Spenden

 b) gewidmete Spenden

II.     Mitgliedsbeiträge 

III.   Betriebliche Einnahmen

a) betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln

b) sonstige betriebliche Einnahmen

IV.    Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand

V.      Sonstige Einnahmen

a) Vermögensverwaltung

b) sonstige andere Einnahmen sofern

     nicht unter Punkt I bis IV festgehalten

VI.    Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 

         verwendete Spenden bzw. Subventionen

VII.   Auflösungen von Rücklagen

VIII. Jahresverlust

Summe

Mittelverwendung

I.       Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke

II.     Spendenwerbung

III.    Verwaltungsaufwand

IV.    Sonstige Ausgaben, sofern nicht unter I. bis III. enthalten

V.     Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß

         verwendete Spenden bzw. Subventionen

VI.    Zuführung zu Rücklagen

Summe

Jahresüberschuss

 3.272.022,59 EUR

8.000,00 EUR 

 -   EUR 

 621.562,64 EUR

106.288,43 EUR 

-   EUR 

  -   EUR 

37.055,30 EUR

-   EUR 

 -   EUR 

 -   EUR 

4.044.928,96 EUR

2.560.471,66 EUR 

494.767,51 EUR   

496.592,00 EUR 

-   EUR  

 -   EUR 

 300.000,00  EUR    

3.851.831,17  EUR

193.097,79 EUR 

Jahres- und Finanzbericht 2024
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Besonders wichtig ist dem Vorstand 
die Unabhängigkeit von Religion und 
Politik, denn dies ermöglicht dem 
Verein unbürokratisch und schnell 
Hilfe anbieten zu können – vertrau-
lich und für jede*n leistbar. Zentrale 
Elemente der Arbeit sind das Ein-
beziehen aller relevanten Bezugs-
personen und keine Begrenzung 
bei der Behandlungsdauer. Durch 
Beratungs- und Therapiezentren, 
Kooperationstherapeut*innen und 
die Zusammenarbeit mit Stakehol
dern in der Kinder- und Jugend-
hilfe gelingt es uns, österreich- 
weit tätig zu sein. 

Das Kinderhilfswerk ist ein einge-
tragener gemeinnütziger Verein 
mit der ZVR-Zahl 903855763. Er 
erfüllt die Voraussetzungen des § 4a 
(8) Z1 EStG, wodurch alle Spenden 
und Fördermitgliedschaftsbeiträge 
an das Kinderhilfswerk steuerlich 
absetzbar sind.

Der Vorstand, der von der General-
versammlung gewählt wird, wird 
im Zweijahreszyklus nach Vorlage 
des Berichts der Rechnungsprü-
fer von der Generalversammlung 
entlastet. Peter Begsteiger ist als 
Geschäftsführer für die Abwick-
lung der laufenden Geschäfte und 
für die Spendenwerbung und 
-verwendung des Vereins, gemäß 
den Weisungen des Vorstandes, 
verantwortlich und für diese - 
bis auf Widerruf - zeichnungs-
berechtigt. Als Angestellter des 
Vereins achtet er darauf, dass die 
Mitarbeiter*innen die Geschäfts-
ordnung einhalten. Er unterliegt 
der Geschäftsordnung und den Ver-
einsstatuten.

Das Kinderhilfswerk hält sich an die 
Bestimmungen des österreichischen 
Datenschutzgesetzes (DSG 2000), des 
Datenschutzanpassungsgesetzes 
2018 bzw. an die Bestimmungen der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO). 
Verantwortliche Person für Spen-
denwerbung, -verwendung und 
Datenschutz: Peter Begsteiger,
peter.b@kinderhilfswerk.at.

Aufschlüsselung Finanzbericht

Im Jahr 2024 haben wir dank der Unterstützung

unserer Spender*innen 3.481 Kindern,

Jugendlichen und deren Bezugspersonen mit 

12.263 Einheiten geholfen!  

Sie schenken neue Hoffnung und Zuversicht!

Ihre Spende hilft! Danke!

Mittelherkunft

Ungewidmete Spenden 

Betriebliche Einnahmen
aus öffentlichen Mitteln 

Sonstige betriebliche Einnahmen 

Sonstige Einnahmen

Gewidmete Spenden 

Mittelverwendung

Leistungen für statuta- 
risch festgelegte Zwecke

Spendenwerbung 

Verwaltungsaufwand

Zuführung zu Rücklagen

Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke

Beratung & Therapie 

Kampagnen-, Bildungs-,  
& Informationsarbeit 

Erlebnispädagogik 

Reitpädagogik

Prävention

80,89 %

15,37 %

2,63 %

0,91 %

0,20 %

69,60 %

13,00 %

11,53 %

5,87 %

60,32 %

31,76 %

3,96 %

2,15 %

1,81 %

Jahres- und Finanzbericht 2024



Gefördert aus den Mitteln
des Oö. Gesundheitsfonds

Beratungs- und 
Therapiezentrum Wien

       Rotenturmstraße 29/7
       1010 Wien

       01 - 8101306

       wien@kinderhilfswerk.at

Beratungs- und 
Therapiezentrum Linz

       Garnisonstraße 17/C2
       4020 Linz 

       0732 - 791617

       linz@kinderhilfswerk.at

   www.kinderhilfswerk.at    kinderhilfswerk   kinderhilfswerk.at

Seele stärken
Entwicklung fördern

Seele stärkenSeele stärken
Entwicklung fördern

Medieninhaber: Verein Kinderhilfswerk, A-1010 Wien.   Illustrationen: © freepik.com/pch.vector
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Spender*innenservice

      07229 - 62082

      offi  ce@kinderhilfswerk.at

Spendenkonto

Verein Kinderhilfswerk
Hypobank Linz
IBAN: AT74 5400 0000 0001 0777 

Onlinespenden
www.kinderhilfswerk.at/mithelfen/
online-spenden

ZVR-Nr.: 903855763

Hier fi ndet ihr Hilfe

Unser Team steht für ein 
unverbindliches Erstgespräch 
gerne zur Verfügung. Termine 
mit unseren österreichweiten 
Kooperationstherapeut*innen nach 
Vereinbarung.

Wir freuen uns über eure Unterstützung!

Wir sind für euch da!


